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Parlamentarischer Vorstoss 

 

Vorstoss-Nr.: 119-2024 

Vorstossart: Motion 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2024.RRGR.175 

  

Eingereicht am: 03.06.2024 

  

Fraktionsvorstoss: Nein 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Aebi (Hellsau, SVP) (Sprecher/in) 

 
 

 Schilt (Utzigen, SVP) 
Ritter (Burgdorf, GLP) 
Bösiger (Niederbipp, SVP) 
Grupp (Biel/Bienne, GRÜNE) 

 
 

Weitere Unterschriften: 0 

  

Dringlichkeit verlangt: Ja 

Dringlichkeit gewährt: Ja 06.06.2024 

  

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Bau- und Verkehrsdirektion 

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Antrag Regierungsrat: Auswahl 

Die Domaine Witzwil soll als Gesamtbetrieb erhalten bleiben 

Der Regierungsrat wird wie folgt beauftragt: 

1. Der Landwirtschaftsbetrieb der Strafanstalt Witzwil soll als Einheit mit der gesamten land-

wirtschaftlichen Fläche weiter bewirtschaftet werden. 

2. Es sollen dazu geeignete Geschäftsmodelle zwischen JVA und Gesamtbetrieb entwickelt 

werden. 

Begründung: 

Die Domäne Witzwil (Landwirtschaftsbetrieb) hat in den letzten Jahren ein Bewirtschaftungssys-

tem entwickelt, das sowohl eine landwirtschaftliche Nutzung erlaubt als auch auf Natur- und 

Landschaftsschutz und die speziellen Böden der Domäne Rücksicht nimmt. 

Eine Verpachtung von Teilen der Fläche würde eine massive Desinvestition von Gebäuden und 

Maschinen nach sich ziehen. 

Eine Verpachtung oder Aufteilung der Fläche würde sich massiv negativ auf Landschaft und Na-

tur auswirken. 

Natur- und Landschaftsschutz 

Die Domäne Witzwil ist ein Naturreservat von nationaler und europäischer Bedeutung. Aktuell 

liegen mindestens acht verschiedene Schutzzonen auf der gesamten Fläche der Anstalt. Im 

M 



 

Nicht klassifiziert | Letzte Bearbeitung: 17.06.2024 | Version: 5 | Dok.-Nr.: 287961 | Geschäftsnummer: 2024.RRGR.175 2/2 

Landschaftskonzept Seeland wird das Grosse Moos als regional bedeutendes Förderungsge-

biet aufgeführt. 

Bodenproblematik 

Scherbenland: 

In der Zeit von 1912 bis 1954 wurden auf der gesamten Domäne 48 000 t Kehricht in den Bo-

den eingearbeitet. Glasscherben, Blech- und Metallteile, aber auch Schlacke sind auch heute 

noch auf sämtlichen Parzellen sichtbar. 

Torfboden: 

Untersuchungen kommen zum Schluss, dass durch den Torfboden die Bodensackung weiter-

geht, aktuell werden Zahlen von 1 bis 2cm Humusverlust pro Jahr genannt. 

Witzwil sorgt mit einer extensiven und bodenschonenden Bewirtschaftung („no till“) für Nachhal-

tigkeit. 

Begründung der Dringlichkeit: Mit dem Neubau der JVA Witzwil wurde die landwirtschaftliche Fläche des Betriebes für 

den Justizvollzug neu definiert. Zurzeit laufen die Diskussionen um die Verteilungen der nicht benötigten Flächen. 

Die Motion soll auf diese Verteilung Einfluss nehmen.  

 

 

 
Verteiler 

‒ Grosser Rat 
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